
MIT DEM SCHUTZ DER TIERE BEWAHREN WIR UNSERE ZUKUNFT

ONE HEALTH – EINE GESUNDHEIT FÜR ALLE

60% 20%
der Krankheitserreger 
beim Menschen 
stammen von Tieren

Hinsichtlich der Tiergesundheit sind Tierärzte die Schlüsselakteure des 
«One Health»-Konzepts

Enge Zusammenarbeit mit 
allen Beteiligten entlang 

der Lebensmittelkette ist 
entscheidend

VOM  
PRODUZENTEN

PRODUKTION

SCHLACHTHOF

TRANSPORT

VERARBEITUNG, LAGERUNG

UND VERTRIEB

EINZELHANDEL

RESTAURANT

• Überwachung, Prävention und 
Bekämpfung von Tierseuchen und 
-krankheiten
• Tiergerechte Haltung und Pflege von 
Nutztieren als Grundlage für eine gute 
Gesundheit
• Kontrolle der Futtermittelqualität
• Sicherer Umgang mit Tierarzneimittel

• Überprüfung der Hygieneanforderungen
• Einhaltung der Kühlkette 

Vor der Schlachtung 
• �Kontrolle der Dokumente des Tieres 
• Schlachttieruntersuchung

Nach der Schlachtung
• Fleischuntersuchung
• Allfällige Laboruntersuchungen

• Überprüfung der Hygieneanforderungen
• Einhaltung der Kühlkette 

5
neu entdeckte 
Infektionskrankheiten 
beim Menschen gibt es 
pro Jahr

der Verluste in der 
Tierproduktion 
entstehen weltweit 
durch Seuchen

Artgerecht gehaltene, 
gesunde Nutztiere
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ZUM 
KONSUMENTEN

Sichere Lebensmittel für den Verbraucher

Tier- und Humangesundheitssektoren arbeiten zum Schutz der Gesundheit 
sowie der Lebensmittelsicherheit und Ernährungssicherung zusammen.

Durch die Früherkennung von Tierseuchen und -krankheiten kann eine Übertragung auf 
den Menschen oder ein Eintrag in die Lebensmittelkette verhindert werden.

ENTLANG DER LEBENSMITTELKETTE  
Tierärzte sind verantwortlich für Vorschriften 
in den Bereichen Tiergesundheit, Tierschutz, 
Rückverfolgbarkeit, Lebensmittelsicherheit 

und sicherer Handel mit Erzeugnissen 
tierischen Ursprungs

• Transport ausschliesslich von gesunden 
Tieren

• Überwachung von Gesundheit und 
Wohlergehen der Tiere auf dem Weg vom 

Stall bis zum Schlachthof    

2



Bekämpfung von Seuchen und 
Krankheiten bei Ursprungsquelle zum 
Schutz der Gesundheit des Menschen

Frühzeitige Erkennung und Bekämpfung 
von Tierseuchen und -krankheiten, 
einschliesslich solcher, die auf den 

Menschen übertragbar sind

TOLLWUT

ANTIBIOTIKA

VOGELGRIPPE

Sicherstellung der sachgemässen 
Anwendung zur Bewahrung der 
Wirksamkeit von Antibiotika, 

Zusammenarbeit aller betroffenen 
Sektoren

95% der Fälle 
beim Menschen 

werden durch Hundebisse 
verursacht (weltweite 
Verbreitung, Schweiz 
und andere Länder 

Westeuropas sind frei 
von Tollwut)

Vogelgrippe kann massive 
Produktionsverluste in der 
Tierhaltung verursachen

•Impfung von Hunden gegen 
Tollwut

• Bewusstsein bei Bevölkerung 
und Hundebesitzern stärken 
• Identifizierung von Hunden

• Kontrolle streunender Hunde

Überwachung der 
Tiergesundheit, 

frühzeitige Erkennung 
und Bekämpfung von 

Seuchenausbrüchen bei 
Nutz- und Wildtieren

•Verschreibung 
und kontrollierte 

Verabreichung von 
Antibiotika durch 

geschulte Tierärzte
• Sorgfältige Auswahl 
und Anwendung von 

Antibiotika durch Ärzte

100% der Humanfälle 
können  verhindert werden

Rasche Eindämmung von 
Seuchenausbrüchen, um 

mögliche Veränderungen des 
Virus und das Risiko einer 

Übertragung auf den Menschen 
zu verhindern 

Übermässiger und teils 
unsachgemässer Einsatz 

führt zu einer Zunahme von 
Resistenzen. Dadurch wird die 
Bekämpfung von bakteriellen 
Erkrankungen bei Mensch und 

Tier erschwert

Weitere Beispiele dafür, wie 
Tierärzte die Gesundheit 
und das Wohlergehen der 
Tiere und somit auch die 

Gesundheit des Menschen 
schützen

www.oie.int/onehealthec.europa.eu/dgs/health_food-safety/index_de.htm

Antibiotika sind bei Mensch 
und Tier für die Behandlung 
bakterieller Erkrankungen 

unersetzlich


